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Vulgus folkloristicum in populo academico

Das Basler volkskundliche
Seminar feiert sein 50-jähriges Bestehen

Seit 1900 bietet die Universität Basel volkskundliche Veranstaltungen an, das

Seminar für Volkskunde, heute Seminar für Kulturwissenschaft und Europäische
Ethnologie, wurde jedoch erst 1961 gegründet. Drei Generationen von Mitarbeiterinnen

und Mitarbeitern schauen auf eine bewegte Geschichte zurück.

Prof. Dr. Christine Burckhardt-Seebass, Seminarvorsteherin von 1988 bis 2001

Prof. Dr. Walter Leimgruber, Seminarvorsteher seit 2001

Dr. Silke Andris, von 2007 bis 2009 wissenschaftliche Mitarbeiterin am Seminar,

seit 2010 wissenschaftliche Mitarbeiterin/Postdoc im Forschungsprojekt «In-tangible

Cultural Heritage: The Midas Touch?»

Christine Bischoff, MA, von 2004 bis 2006 wissenschaftliche Mitarbeiterin/
Doktorandin im Forschungsprojekt «Integration und Ausschluss durch Bilder des

Anderen» seit 2007 wissenschaftliche Assistentin am Seminar
Karoline Oehme-Jüngling, MA, von 2006 bis 2009 wissenschaftliche Mitarbeiterin/

Doktorandin im Forschungsprojekt «Kultur und Politik. ‹Volkskultur›
zwischen Wissenschaft, kultureller Praxis und kultur-) politischer Förderung» seit
2009 wissenschaftliche Assistentin am Seminar
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